
Herzlich Willkommen
zum

Bürgerinnen- und BürgerRAT
Mi#elschule St. Walburg 30.11.2024



2

Willkommen & 
Ablauf

9:00

15:00
Rückfragen

Tag 4

„Altlasten“
Moritz 

Schwienbacher

12:00-13:00

Abschluss & 
Ausblick

Ende 17:00

Alperia

10:40

Bürgergutachten
Arbeitsgruppen 1

Was tut sich auf 
Gemeindeebene?

Bgm. Stefan 
Schwarz

Rückblick
Bericht Bürger:innen

Der Bürgerrat
bis Februar

Modera8onsteam

Rückfragen

Rückfragen

Bürgergutachten
Arbeitsgruppen 2

Bürgergutachten
Kommentierung
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Rückschau
1. Was ist seit unserem letzten Treffen im Oktober zum Thema 

PumpspeicherkraBwerk wesentliches passiert?

2. Was davon möchten wir für die Weiterarbeit in den 
Bürger:innenrat einbringen?

→  Gruppen zu vier Personen bilden, Antwort auf Frage 2 einzeln auf 
Kärtchen schreiben. 10 Minuten



Rückschau



Rückschau



Rückschau
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Der Bürger:innenRat
… wie geht’s weiter
… Anliegen zum Prozess
… die Rolle des ModeraSonsteams



Bürgerinnen- und BürgerRat Ultental
Gesamtübersicht Partizipationsprozess 

Bürger:innen-
information

Ergebnispräsentation
14. Feb. 2025 – 20:00

Weiterführende Informations- und 
Dialogformate der Gemeinde in Kooperation 

mit Alperia zu Bestand und Projekten 

März 2025 – Herbst 2025
… 2026 … 2027 …20

25

4

Sa. 30. Nov. 24

4.1

Fr. 13. Dez. 24
18:30-20:00

Informationsabend
zum Thema 

“Elektrosmog”
Leonhard Plattner”

5

Sa. 11. Jän. 25
8:30-12:30

Redaktion 
Bürger:innen-

Gutachten
6

Sa. 25. Jän. 25
9:00-17:00

Abschluss 
Bürger:innenRat

(mit Gemeindeausschuß)

Bürgerinnen- und BürgerRat Ultental
die Gemeinde unterstützendes Gremium zur 
Umsetzung der Ergebnisse des BürgerRats
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Die Fragestellungen des Bürger:innenRats

vWelche Informa.onen kann der Bürgerinnen- und Bürgerrat Ulten den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern mitgeben?

vWas empfiehlt der Bürgerinnen- und Bürgerrat Ulten der Gemeinde Ulten, dem Land Süd9rol 
und der Projekeinbringerin Alperia zur Projek9dee PumpspeicherkraCwerk?
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Anliegen zum Prozess, die in den vergangenen Wochen an 
uns herangetragen wurden 

v “Unabhängige Expert:innen“: wurden von uns im Bürgerrat nach Nennung von Themen / Personen im Rahmen der zeitlichen 
Möglichkeiten berücksichDgt. Weiter diesbezügliche Vorschläge werden ins Bürgergutachten aufgenommen.

v Wir brauchen noch mehr InformaAonen, bis wir zu einem Ergebnis in Form des Bürgergutachtens kommen können: Für den 
laufenden Bürgerrat gibt es einen von der Gemeinde vorgegebenen und mit dem Finanzier Alperia vereinbarten zeitlichen Rahmen. 
Das Bürgergutachten beinhaltet die zum Zeitpunkt des Abschlusses des Bürgerrats vorliegenden InformaDonen, Vorschläge und 
Empfehlungen, mit Blick auf weitere SchriRe.

v Bürgerratstreffen gehen meistens über einen langen Zeitraum: die Dauer von Bürgerräten beträgt meist zwischen einem 
Wochenende bis zu einem halben Jahr (6 Treffen)

v Der Bürgerrat sei Pflichterfüllung im Zusammenhang mit der UVP: der Bürgerrat enthebt den Projektwerber nicht von der 
rechtlichen Verpflichtung, betroffenen Akteuren im Zuge des Verfahrens Einsicht und Stellungnahme zum Projekt zu ermöglichen. 
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Rolle des Moderationsteams

v Wir sorgen für einen Rahmen, in dem der Austausch strukturiert sta7indet 
und zu einem Ergebnis im Sinne der Zielsetzung des Bürgerrats führt.

v Wir sorgen für Transparenz zwischen allen Beteiligten Gruppen – 
Bürger:innen, Gemeinde und Alperia.

v Wir arbeiten und gestalten im Rahmen unseres Au:rages von der Gemeinde, 
bei bestmöglicher IntegraDon der Interessen der beteiligten Bürger:innen.

v Die Zeit nach dem Bürgerrat spielt in unseren Überlegungen zum Prozess eine 
wichDge Rolle.

Wir sind in unserer Haltung ALLPARTEILICH – 
Expert:innen für den WEG, nicht für den Inhalt!
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Was hat sich bei uns getan?

Georg Premstaller  Alperia



Fragen & Antworten



Fragen & Antworten
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Mi3agspause 12:00 bis 13:00
im Restaurant Kuppelwies
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Moritz Schwienbacher

Thema „Altlasten“
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Moritz Schwienbacher

Thema „Altlasten“



Auffrischung 
Ergebnisse 3. Treffen

1. Informa/on und Kommunika/on l Klaudia

2. Strategieentwicklung l Rainer

3. Projekte und Ini/a/ven für eine gute ZukunB l Maria

4. Bedenken und offene Fragen zur Projek/dee l Georg



Arbeitsgruppen
Ø Auswahl Thema

Ø 1. Runde Arbeit an den Vorschlägen l  45‘
(Pause)

Ø SDppvisiten in den anderen Gruppen l je 15‘
Ø 2. Runde Arbeit an den Vorschlägen l 30‘

Aula: Projekte und IniOaOven für eine gute Zukun: (ModeraDon Maria)
Aula: Einschätzungen und offene Fragen zur ProjekOdee und zum Ultnerpaket 

(ModeraDon Georg)

Gang links: InformaOon und Dialog (ModeraDon Klaudia)
Gang rechts: Strategieentwicklung (ModeraDon Rainer)

6 Personen pro Gruppe



v Was wollt ihr uns für den ersten Entwurf 
des Bürgergutachtens mitgeben?

v Was ist euch besonders wich>g?



v Was wollt ihr uns für den ersten Entwurf 
des Bürgergutachtens mitgeben?

v Was ist euch besonders wich:g?
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Ausblick



Bürger- und BürgerinnenRat Ultental
Gesamtübersicht Partizipationsprozess 

Bürger:innen-
information

Ergebnispräsentation
14. Febr. 2025 – 20:00

Weiterführende Informations- und 
Dialogformate der Gemeinde in Kooperation 

mit Alperia zu Bestand und Projekten 

März 2025 – Herbst 2025
… 2026 … 2027 …20

25

4

Sa. 30. Nov. 24

4.1

Fr. 13. Dez. 24
18:30-20:00

Informationsabend
zum Thema 

“Elektrosmog”
Leonhard Plattner”

5

Sa. 11. Jän. 25
8:30-12:30

Redaktion 
Bürger:innen-

Gutachten
6

Sa. 25. Jän. 25
9:00-17:00

Abschluss 
Bürger:innenRat

(mit Gemeindeausschuß)

Bürger- und BürgerinnenRat Ultental
die Gemeinde unterstützendes Gremium zur 
Umsetzung der Ergebnisse des BürgerRats
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Danke für den 
gemeinsamen Tag!


